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Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 

zur Betriebsführung der Touristinformation Kappeln 

 

 

A. Aufgabenstellung 

Die Stadt Kappeln vergibt den Auftrag für den Betrieb der Touristinformation (TI) in Kappeln 

für die Dauer von fünf Jahren. 

 

Beginn und Ende der Vertragslaufzeit: 01.01.2024 - 31.12.2028 

      Mit der Option einer jährlichen Verlängerung. 

 

Der Schwerpunkt besteht in der Erbringung von Dienstleistungen im Bereich des 

Touristischen Marketings für die Stadt Kappeln einschließlich der notwendigen Werbung, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie der Information für Touristen vor Ort. Das Ziel der 

Ausschreibung ist die touristische Vermarktung der Stadt Kappeln als „maritimes Zentrum 

der Schlei-Ostsee-Region“ und Hervorhebung innerhalb der Region in Abstimmung mit der 

Auftraggeberin. 

Betriebsstätte der TI wird das bis 2024 grundsanierte sog. „Müllerhaus“ des 

Gebäudeensembles „historische Mühle Amanda”. Im „Müllerhaus“ sind dann alle 

Betriebsstätten der Akteure im Aufgabenbereich Tourismus mit städtischer Beteiligung oder 

Handlung zusammengefasst, als da sind: 

• Wirtschaft & Touristik Kappeln GmbH (WTK) für das Stadtmarketing 

• Touristinformation Kappeln 

• Büro der Ostseefjord Schlei GmbH (OfS) als Lokale Tourismusorganisation (LTO) 

• Sachbearbeitung Tourismus & Kultur der Stadtverwaltung Kappeln (geplant). 
 

Offizielle Erreichbarkeit: 

Stadt Kappeln 

- Der Bürgermeister – 

Reeperbahn2 

24376 Kappeln 

 

Internetadresse: www.kappeln.de 

 

Ansprechpartner: Wolfhard Kutz E-Mail: wolfhard.kutz@stadt-kappeln.de 

Telefon: +49 4642 18322 

 

B. Leistungen des Auftragnehmers/Betreibers 
 

Die zu erbringenden Leistungen sind in gesamt 7 Abschnitte mit 49 Positionen gegliedert.  

 

1.  Planung und Konzeption  

 

1) Erarbeitung eines strategischen Handlungsrahmens zur Abstimmung mit der Auftraggeberin 

zur touristischen Weiterentwicklung der Stadt Kappeln 

http://www.kappeln.de/
mailto:wolfhard.kutz@stadt-kappeln.de


 

- 2 - 

 

2) Mitarbeit beim Markenmanagement der Stadt Kappeln unter Berücksichtigung touristischer 

Belange 

 

3) Profilentwicklung und -schärfung der Stadt Kappeln als „maritimes Zentrum der Schlei-

Ostsee-Region." 

 

4) Tourismus- und Marketingstrategie, z. B. einjähriger Mediaplan, Erstellung von 

Besucherstatistiken etc. 

 

5) Einbindung in und Abgrenzung von der Region (Profilschärfung) in Kooperation mit LTO-

Region Ostseefjord Schlei und WTK  

 

6) Konzeption von Maßnahmen zur örtlichen Gästelenkung (z.B. thematische Rundgänge) in 

Zusammenarbeit mit der Auftraggeberin und der WTK 

 

7) Planung und Konzeption unter Berücksichtigung der Qualitätssicherung (s. Abschnitt 6) 

 

 

2.  Interessenvertretung 

 

8) Touristische Fachberatung für Politik und Verwaltung 

 

9) Vertretung der Stadt Kappeln in übergeordneten Verbänden und Vereinen nach vorheriger 

Abstimmung mit der Auftraggeberin 
 

10) Marktbeobachtung (Analyse von Trends, Nachfrageveränderungen, Erfassung 

Wettbewerbssituation) und Information von sowie Kommunikation mit örtlichen Stakeholdern 

über die Entwicklung der touristischen Marktgegebenheiten 

 

11) Zusammenarbeit einschließlich der Standort- und Produktentwicklung mit der Auftraggeberin 

und ihren Einrichtungen sowie mit anderen touristischen Partnerorganisationen 
 

12) Binnenkommunikation und Mitgliedschaften (Mitgliedsbeiträge leistet die Auftraggeberin) 

 

 

3. Marketing & Vertrieb 

 

13) Kreative und wettbewerbsfähige Entwicklung touristischer Angebote in Zusammenarbeit mit 

der WTK 

 

14) Beteiligung an Messeauftritten der Lokalen Tourismusorganisation (LTO)  

und Abstimmung des Messekonzepts mit der WTK 

 

15) Erstellung, Betreuung und Weiterentwicklung des touristischen Internetauftritts für die Stadt 

Kappeln mit der LTO in Abstimmung mit der Auftraggeberin und der WTK. 

 

16) Digitales Projekt „Kappeln Guide App“: Konzeption und Weiterentwicklung in Abstimmung 

und Zusammenarbeit mit der Auftraggeberin und der WTK  
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17) Digitales Projekt: Einbindung eines digitalen Gästeinformationssystems innerhalb der Stadt 

Kappeln 

a. Konzeption und Bereitstellen von Inhalten in Abstimmung mit der Auftraggeberin und mit 

der WTK 

b. Aufbau und Pflege einer Informationsdatenbank für das Gästeinformationssystem 
 

18) Konzeption, Gestaltung sowie Erstellung von lokalen Print-Marketingprodukten (z.B. 

touristische Informationsflyer) in Abstimmung mit der WTK 

 

19) Weitergabe von lokalen und externen Druckmedien (Flyer, Poster, Guides) 

 

20) Ticketverkauf für örtliche Veranstaltungen gegen Provision. Die Provision entfällt bei 

Veranstaltungen der Stadt Kappeln (z.B. Figurentheatertage, Niederdeutscher Literaturpreis 

u.a.) sowie der WTK. 

 

21)  Öffentlichkeitsarbeit einschl. sozialer Medien unter Einbeziehung lokaler Partner, 

Veranstalter sowie regionaler und überregionaler (Tourismus-)Vereine, Verbände und 

Kulturbüro  

 

22) Implementierung neuer kreativer Maßnahmen durch Einsatz von sozialen Medien zur 

touristischen Werbung (Gewinnspielaktion, u.ä.) in Abstimmung mit der Auftraggeberin  

und lokalen Partnern. 
 

 

4. Betriebsführung 

 

Der/Die Betreiber/Betreiberin verpflichtet sich unter Berücksichtigung der jeweils gültigen 

Mindestkriterien für eine Zertifizierung mit dem Qualitätssiegel „i-Marke“ zur Durchführung 

aller mit dem Betrieb einer Touristinformation im Zusammenhang stehenden Leistungen.  

 

Der Betrieb umfasst u.a. folgende Mindestanforderung gemäß Qualitätssiegel „i-Marke“ 

(Ziffer 23 bis 31) 

 

23) Sicherstellung der Öffnungszeiten der Touristinformation, einschließlich der telefonischen 

und digitalen Erreichbarkeit mindestens zu folgenden Zeiten: 

 

Juni bis September 

Montag – Freitag   10.00 - 17.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr 

 

April, Mai und Oktober 

Montag – Freitag   10.00 - 17.00 Uhr 

Samstag    10.00 - 14.00 Uhr 

Sonn- und Feiertage  nach Bedarf in der Ferienzeit 

 

November bis März 

Montag – Freitag   10.00 - 16.00 Uhr 
 

Sofern besondere Veranstaltungen in der Region oder der Stadt eine Verlängerung oder 

Änderung der Öffnungszeiten erfordern, wird die Stadt im Vorwege informiert. Während der 

Öffnungszeiten wird die touristische Betreuung der Besucher der Touristinformation sowohl 
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persönlich, telefonisch als auch online durch entsprechend qualifizierte und zahlenmäßig 

ausreichende Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sichergestellt. 

 

24) Barrierefreier Zugang (Hinweis: bauliche Voraussetzung stellt die Auftraggeberin) 

25) Erkennbare Be- und Ausschilderung der Touristinformation 

26) Kostenlose Grundinformationen 

27) Qualifiziertes Personal  

28) Aktualität der Grundinformationen (touristische Orte, Sehenswürdigkeiten, ÖPNV) 

29) Gästeorientierung und Servicequalität 

30) Angebotspalette und -qualität 

31) Beschwerdemanagement 

 

5. Dienstleistungen 

 

32) Vermittlungstätigkeiten klassisch und online, darunter fallen u.a. folgende Aufgaben: 

a. Vermittlungsleistungen, wie insbesondere von Unterkünften, Veranstaltungen, 

Stadtrundfahrten und Stadtführungen an Besucher und Besucherinnen und Reiseleitungen 

u.a.  

 

33) Vermieterbetreuung, z. B. durch Beantwortung von Fragen, Unterstützung beim 

Buchungssystem, Vermittlung bei Unstimmigkeiten zwischen Gästen und Vermietern und 

Vermieterinnen 

 

34) Einrichtung eines Souvenirshops und Verkauf von ausgewählten Souvenirs der Stadt 

Kappeln und Region 

 

35) Organisation von Stadtführern und Stadtführerinnen, Planung und Durchführung von 

Stadtführungen 
 

36) Zusammenarbeit und Begleitung von Veranstaltungen der Auftraggeberin und ihrer Partner 

(WTK, Touristikverein u. a.) 
 

 

6.  Qualitätsmanagement/Qualitätssicherung 

 

37) Mitwirkung bei der Klassifizierung von Unterkünften in Bezug auf Qualitätsmanagement 

 

38) Qualifizierung der Stadtführer und Reiseleiter (siehe Punkt „Dienstleistung“) 

 

39) Stetige qualitätsvolle Fortbildung der Mitarbeiter (Reiseleitung u. a.) 

 

40) Erreichen und stetige Einhaltung des Qualitätssiegels “i-Marke” 

 

41) Sicherstellung qualitativen Service hinsichtlich Betreuung, Informationsvermittlung 

 

42) Überwachung und Bewertung der Kundenzufriedenheit (Feedback-Box bei der TI) 

 



 

- 5 - 

43) Kontinuierliche Verbesserung der Dienstleistungen  

 

44) Vermieter- und Vermieterinnenbetreuung, z. B. durch Beantwortung von Fragen, 

Unterstützung beim Buchungssystem, Vermittlung bei Unstimmigkeiten zwischen Gästen 

und Vermietern und Vermieterinnen 

 

45) Touristische Standort- und Produktentwicklung in Zusammenarbeit mit den touristischen 

Partnern bzw. Leistungsträgern in der Stadt Kappeln zur stetigen Fortentwicklung des 

touristischen Angebotes unter Berücksichtigung der Qualitätssicherung 

 

46) Datenerfassung/Datenanalyse: Erfassung von Besucher*innenzahlen, Auswertung 

Feedback, Umfrage Besucherzufriedenheit (Veranstaltungen, Restaurants, Stadtführungen, 

Hotels in Kappeln) 
 

 

7. Nachhaltigkeit  
 

47) Förderung nachhaltiger Entwicklung und Stärkung eines Nachhaltigkeitsbewusstsein und      

-handelns durch Umsetzung von Maßnahmen  

 

48) Nachhaltiges Verhalten und Handeln innerhalb der Betriebsführung, insbesondere:  
a. Nutzung zertifiziertes Recyclingmaterial für Printmaterial  

b. Reduzierung von Printmaterial  

c. Stärkung persönlicher sowie digitaler Beratung 

d. gezielte Empfehlung von touristischen Angeboten, die zu Fuß, Fahrrad, mit ÖPNV und 

Carsharing erreichbar sind 

e. Kommunikation des Biodiversitätserlebnisses rund um die Stadt Kappeln und Naturpark 

Schlei und Ostsee.  

f. Sensibilisierung für Umweltschutz durch Bereitstellung von Infomaterial  

 

 

 

C. Vergütung 

Die Auftraggeberin zahlt dem Auftragnehmer (Betreiber) eine jährliche Vergütung in Höhe 

des in diesem Vergabeverfahren festgestellten Betrages zuzüglich Umsatzsteuer in der 

jeweils geltenden Höhe. Die Vergütung wird in vier gleichmäßigen Teilen jeweils zum 15. 

Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden Jahres auf das Konto des 

Betreibers / der Betreiberin überwiesen. 

 

Die Vergütung erhöht oder vermindert sich im gleichen Verhältnis, wie sich der vom 

Statistischen Bundesamt in Wiesbaden oder dessen Nachfolgeinstitut festgestellte 

Verbraucherpreisindex für Deutschland verändert. Die Indexveränderung von einem 

Zeitpunkt zum anderen wird in Prozent ausgedrückt. Zur Anwendung kommt immer die 

aktuelle Indexbasis, zurzeit gilt als Indexbasis das Jahr 2023 = 100. Für die Anpassung der 

Vergütung gilt der Stand des Gesamtindex für den Monat Dezember des jeweiligen Jahres. 

Ausgangspunkt für die Berechnung der Veränderung der Vergütung ist der Stand des 

Gesamtindex für den Monat Dezember 2023. Die Preisgleitklausel tritt erstmalig zum 

01.01.2025 in Kraft 
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Die Sachkosten (Büromobiliar, Präsentationseinrichtung, IT-/Telefonanlagen  und -betrieb, 

Bürobedarf, sonst. Verbrauchsmittel, usw.) trägt der Betreiber / die Betreiberin, die Miet- und 

Mietnebenkosten einschl. des Empfangstresens als Teil der baulichen Grundausstattung 

trägt die Auftraggeberin. 

 

 

D. Verwendung weiterer Einnahmen 

Einnahmen, die der Betreiber zusätzlich zu der Vergütung aus (C.) aus weiteren Aktivitäten 

(z. B. Verkauf von Souvenirs etc.) erzielt, sind ausschließlich für den Betrieb der 

Touristinformation, insbesondere Marketingaktivitäten, zu verwenden. 

Ein Überschuss bzw. Verlust aus einem Geschäftsjahr kann im Folgejahr durch Mehr- bzw. 

Minderausgaben im Marketing oder TI-Bereich ausgeglichen werden. Die Abweichung per 

anno darf max. 10% des Vertragswertes betragen. 

 

E. Controlling & Berichtswesen 

Der Betreiber / Die Betreiberin verpflichtet sich, die Verwendung der Mittel mindestens 

einmal jährlich schriftlich nachzuweisen. Hierzu hat er fortlaufend einen 

Mittelverwendungsnachweis zu erstellen, aus dem die Höhe sowie die Verwendung der 

Vergütung gemäß (C.) und der zusätzlichen Einnahmen und Ausgaben gemäß (D.) 

ersichtlich sind. 

 

Der Betreiber hat für die Mittelverwendungsnachweise ein Controlling und ein Berichtswesen 

einzurichten. Mit diesem Instrument muss er jederzeit auf Anforderung der Stadt Kappeln 

den geplanten Budgeteinsatz einschließlich des konkreten Projekt- und Zahlungsstandes 

nachweisen. In diesem Zusammenhang wird der Betreiber geeignete Kennzahlen einführen. 

Jeweils zum 30.06. des Folgejahres erstellt der Betreiber einen Jahresbericht, der eine 

detaillierte Mittelverwendung beschreibt und die relevanten Kennzahlen darstellt. 

 

G. Einzureichende Unterlagen 

1. Eigenerklärung, dass eine Eintragung im Berufs- oder Handelsregister oder ein anderer 

vergleichbarer Nachweis für die erlaubte Berufsausübung vorliegt. 

2. Nachweis einer Haftpflichtversicherung für Personenschäden in Höhe von 1.500.000 Euro 

und sonstige Schäden in Höhe von 1.500.000 Euro. 

3. Eigenerklärung des Bewerbers / der Bewerberin über seinen / ihren Umsatz für 

vergleichbare Dienstleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2020 – 2022) (nur 

bezogen auf die Niederlassung, die die Dienstleistung erbringen wird). 

4. Eigenerklärung (Formblatt) über mind. drei Referenzen der im Wesentlichen in den letzten 

drei Jahren (2020 - 2022) erbrachten und vergleichbaren Leistung unter Angabe von 

Leistungsumfang, Dauer des Vertrages, sowie der Auftragssumme mit Ansprechpartner, 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 

5. Eigenerklärung (Formblatt), ob im Falle eines Auftrages, der Auftragnehmer Unteraufträge 

zu vergeben beabsichtigt. Das Formblatt ist ausgefüllt dem Angebot beizufügen, auch 

wenn zum Zeitpunkt der Auftragsvergabe keine Inanspruchnahme von 

Unterauftragnehmern vorgesehen ist. 
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6. Eigenerklärung (Formblatt) zu Aufträgen und Konzessionen oberhalb der EU-

Schwellenwerte zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über 

restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 

Ukraine destabilisieren, eingefügt mit der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08. 

April 2022. 

 

Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende weitere Unterlagen einzureichen: 

7. Aussagekräftige Unternehmensdarstellung inkl. Leistungsportfolio, Name, Anschrift, 

Rechtsform, Eigentümerstruktur, organisatorischer Aufbau, Unternehmensgröße im 

relevanten Segment, Anzahl der Mitarbeiter, Standorte, Gründungsdatum, Historie, 

Telefon und Telefaxnummer, E-Mailadresse, Umsatzsteueridentifikationsnummer, 

Bankverbindung, Beschreibung des Unternehmenszweiges, der die ausgeschriebene 

Dienstleistung erbringen wird (max. 4 DIN A-4-Seiten). 

8. Ggfls. Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (Formblatt). 

9. Eigenerklärung über wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen bzw. ob 

und auf welche Art auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen 

zusammengearbeitet werden soll. 

10. Erfahrungen des Bieters in der Umsetzung der geforderten Aufgaben. (Hierbei kann auf 

die Referenzen gemäß Punkt 4. Bezug genommen werden.) 

11. Eigenerklärung, dass das Wettbewerbsregister keine negativen Eintragungen enthält. 

 

Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 

1. Verfügt der Bewerber / die Bewerberin zum Zeitpunkt des Teilnahmeantrags noch nicht 

über einen entsprechenden Versicherungsschutz, ist es ausreichend, wenn er alternativ 

bestätigt, den Versicherungsschutz im Auftragsfall entsprechend abzuschließen bzw. 

aufzustocken. 

2. Bei Angebotsabgabe (noch nicht zwingend im Teilnahmeantrag erforderlich) hat der 

Bewerber / die Bewerberin sowie ggf. einzusetzende Nachunternehmen jeweils eine 

unterschriebene schriftliche Verpflichtungserklärung zur Zahlung des 

Vergabemindestlohns nach dem Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 08.02.2019 - 

VGSH (GVOBI. Schl.-H. v. 28.02.2019, S. 40) einzureichen. 

 
Mindestpunktzahl: 

Im Zuschlagskriterium "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" muss die 

Mindestpunktzahl von 200 Punkten erreicht werden. Sollte das Angebot nicht die 

Mindestpunktzahl gem. Wertungsmatrix erhalten wird das Angebot von der Wertung 

ausgeschlossen. 

 

Vorstellungsrunde: 

Als Vergabeverfahren wurde ein Verhandlungsverfahren gewählt, bei dem neben der 

elektronischen Angebotsabgabe und Einreichung der Ausschreibungsunterlagen 

Verhandlungen stattfindet. Die Vorstellungen werden voraussichtlich in dem 

Zeitraum KW. 36 und KW 37. 2023 vereinbart werden. Die Stadt behält sich das 

Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, 

ohne Verhandlungen durchzuführen. 
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Wird die elektronische Rechnungsstellung bei Ihnen akzeptiert? 

Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 


